SEGELANWEISUNGEN

glltig far:

SVA: Mittwochsregatta / Vereinsmeisterschaft

Anmeldung und Haftungsausschluss:

Die Anmeldung erfolgt ausschlie3lich Uber das Portal von manage2sail (https://www.manage2sail.com).
Starter ohne Anmeldung werden nicht in die Wertung aufgenommen.

Gaststarter kdnnen sich bis 15 Minuten vor dem ersten Start bei der Wettfahrtleitung am Steg anmelden.

Kennzeichnung der Boote:

Jedes startende Boot muss mit einer deutlich erkennbaren Segelnummer gekennzeichnet sein. Anderungen
der Segelnummer sind rechtzeitig vor dem Start der Wettfahrtleitung zu melden.

Bahnkarten:
Es gelten die Bahnkarten von 2022 (siehe http://www.sval981.de/wahrheiten.html).

Verhalten gegenitiber der Fahre Arnis - Sundsacker:

Der Kurs der Fahre sollte nur einmal, zur Anfahrt und auch mdéglichst hinter der Féhre gekreuzt werden.
Trimmvorbereitungen bitte in deutlichem Abstand vornehmen bzw. dem Fahrmann durch Handzeichen
Vorfahrt gewahren.

Vorstartzeit:

Das schraffierte Feld vor der Startlinie sollte in der FUNF-MINUTEN-Vorstartzeit nur der startenden Gruppe
vorbehalten sein. Nachfolgende Starter halten sich auRerhalb dieses Bereiches auf.

Nach erfolgtem Start ist dieser Bereich dann wieder bis zur nachsten FUNF-MINUTEN-Vorstartzeit fur alle
frei.
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Startgruppen:

Die gemeldeten Boote werden in 4 Startgruppen eingeteilt. Die Einteilung der Startgruppen wird in
manage?2sail und unter http://www.sval981.de bekannt gegeben und bei der Regattaleitung ausgelegt.

Startlinie:

Die PEILUNG der Startlinie erfolgt tiber den Dalben mit dem Schild der Bahn
(siehe Bahnkarten) zur ROTEN Tonne des Fahrwassers.

Frihstart:

Friihstarter KONNEN namentlich ausgerufen werden, MUSSEN aber nicht ausgerufen werden.

Verhalten nach Friihstart:

Frihstarter kehren OHNE Wegerecht zum Neustart HINTER die Startline zurtck.
(auch ohne runden der roten Tonne 38 erlaubt)

Bahnverkiirzung:

Auch bei einer Bahnverkiirzung sind die griinen Tonnen 35 und 37 an Backbord zu lassen.

Rettungswesten:

Ob Rettungswesten getragen werden, liegt einzig in der Verantwortung des Schiffsfihrers.

Begegnhung mit Schiffen die nicht an der Wettfahrt teilnehmen:

Die Wettfahrtteilnehmer genieRen gegeniber Nichtteilnehmern keinerlei gesonderte Wegerechte.

Proteste:

Proteste werden nicht angenommen.

Bei Regelverletzungen haben sich die Beteiligten untereinander zu einigen.

Sollte bis zur Verlesung der Platzierungen keine Einigung erzielt worden sein geht das Ergebnis als vorlaufig
in die Tages- und Gesamtwertung ein.

Wertung der Wettfahrten und der Meisterschaft:

Die Wertung der Wettfahrten und der Meisterschaft erfolgt nach dem Lowpoint-Verfahren. Die Platzierungen
der Boote bei den Wettfahrten werden aus der gewerteten Zeit (gesegelte Zeit korrigiert um den Yardstick-
Wert) ermittelt. Der erste Platz erhélt einen Punkt, der zweite zwei Punkte, der dritte drei Punkte usw.

Boote ohne gesegelte Zeit erhalten folgende Punkte:

Status Beschreibung Punkte

DNF did not finish" - Boot hat die Ziellinie nicht passiert Anzahl ins Ziel gekommener Boote +1

DNS did not start” - Boot ist im Startgebiet erschienen, aber  |Anzahl ins Ziel gekommener Boote +1
hicht gestartet

DNC ,did not come" - Boot ist nicht im Startgebiet erschienen |Anzahl ins Ziel gekommener Boote +5

DSQ Boot wurde durch die Regattaleitung wegen Regelverstol3|Anzahl ins Ziel gekommener Boote +1
disqualifiziert

Zeitlimit: Boote die 60 Minuten nach dem ersten Boot im Ziel die Ziellinie noch nicht passiert haben werden
als DNF gewertet.
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Um in die Wertung der Meisterschaft zu gelangen ist die Teilnahme an mindestens drei Wettfahrten
erforderlich. Nach zehn Wettfahrten werden zwei Streicher verrechnet.

Die Yardstickwerte der einzelnen Bootsklassen orientieren sich an der aktuellen Yardstickliste des DSV.
Dabei kdnnen regionale Anpassungen vorgenommen werden. Boote der Konstruktionsklassen werden

individuell bewertet.
Ansonsten gelten die

WETTFAHRTREGELN - SEGELN - der INTERNATIONAL SAILING FEDERATION ( ISAF)
in der jeweils aktuellen Ausgabe.

Stand: April 2026 - Anderungen vorbehalten



	Anmeldung und Haftungsausschluss:
	Kennzeichnung der Boote:
	Bahnkarten:
	Verhalten gegenüber der Fähre Arnis - Sundsacker:
	Vorstartzeit:
	Startgruppen:
	Startlinie:
	Frühstart:
	Verhalten nach Frühstart:
	Bahnverkürzung:
	Rettungswesten:
	Begegnung mit Schiffen die nicht an der Wettfahrt teilnehmen:
	Proteste:
	Wertung der Wettfahrten und der Meisterschaft:

